
Sport regional

Termine

Fußball überkreislich
Oberliga Westfalen: Gievenbeck -
Siegen (So., 14.30 Uhr).
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar:
Eisbachtal - Diefflen, Auersmacher
- Karbach (alle So., 15 Uhr).
Rheinlandpokal, Endspiel: RW Ko-
blenz - FV Engers (Sa., 12.30 Uhr,
Stadion Oberwerth).
Rheinlandliga: Schneifel - Kirchberg
(in Auw), Wittlich - Hochwald, Bit-
burg - Immendorf, Wissen - Mor-
bach, Linz - Trier-Tarforst, Wes-
terburg - Ahrweiler (in Gemünden),
Schweich - Cosmos Koblenz, Mül-
lenbach - Mülheim-Kärlich (alle So.,
15.30 Uhr).
Bezirksliga Ost: Asbach - Nieder-
roßbach (Sa., 16.30 Uhr), Rhein-
höhen - Ahrbach (in Prath), Nei-
tersen/Altenkirchen - Berod-Wahl-
rod/Lautzert-Oberdreis, Burg-
schwalbach - Alpenrod, Höhr-
Grenzhausen - Wirges, Wallmen-
roth/Scheuerfeld - Hundsangen (in
Scheuerfeld), Montabaur - Betz-
dorf, Neuwied - Müschenbach (alle
Sa., 17.30 Uhr).
Bezirksliga Westfalen: Türkiyem-
spor Plettenberg - Muders-
bach/Brachbach (So., 15 Uhr).

Fußball Kreis Westerwald
Kreisliga A 1: Mittelhof/Niederhö-
vels - Westerburg II (Sa., 16 Uhr),
Herdorf - Niederfischbach,
Herschbach/Girkenroth/Salz (in
Girkenroth), Wissen II - Friesenha-
gen (alle So., 12.30 Uhr), Hammer
Land Bruchertseifen/Eichelhardt -
Niederdreisbach, Guckheim/Köl-
bingen - Rennerod/Irm-

traut/Seck/Emmerichenhain (in
Kölbingen), Weitefeld-Langen-
bach/Nauroth - Lasterbach Neun-
kirchen/Westernohe/Elsoff-Mittel-
hofen (in Weitefeld, alle So., 15
Uhr).
Kreisliga A 2: Oberlahr/Flammers-
feld - Haiderbach, Ellingen - Roß-
bach/Verscheid (beide So., 15.30
Uhr).
Kreisliga B 1: Betzdorf II - Nieder-
fischbach II (Fr., 19.30 Uhr), Geb-
hardshainer Land/Steineroth-Dau-
erbserg - Offhausen-Herkers-
dorf/Harbach (Sa., 15 Uhr, in Geb-
hardshain), Neitersen II - Hattert
(So., 12.30 Uhr), Honigses-
sen/Katzwinkel - Alsodrf/Kir-
chen/Freusburg/Wehbach, Bitzen -
Kroppach, Derschen - Niederhau-
sen/Birkenbeul, Atzelgfit/Nister -
Daaden (alle So., 15 Uhr).
Kreisliga B 3: Rheinbreitbach -
Lautzert II (So., 12.30 Uhr), Ellingen
II - Thalhausen (So., 13 Uhr, in
Willroth).
Kreisliga C 1: Wallmenroth II - Grü-
nebach/Bruche (Fr., 19.30 Uhr, in
Scheuerfeld), Atzelgift II - Daaden II
(Sa., 13.30 Uhr), AtA Betzdorf - In-
gelbach II (So., 11.30 Uhr, Betzdorf-
Bruche), Honigsessen II - Vatan
Spor Hamm (So., 13 Uhr), Herdorf II
- Hahn, Eichenstruth - Gebhards-
hainer Land II, Merkelbach - Mal-
berg II (alle So., 15 Uhr).
Kreisliga C 2: Weyerbusch II - Nie-
derhausen II (So., 12 Uhr), Oberlahr
II - Müschenbach II, Puderbach III -
Almersbach-Fluterschen, Mittelhof
II - Ingelbach, Etzbach - Hattert II,
Hammer Land II - Vatan Spor
Hamm II (alle So., 12.30 Uhr), Bit-
zen II - Kroppach II (So., 12.45
Uhr).

Fußball Kreis Siegen-Wi.
Kreisliga A: Eiserfeld - Burbach,
Hilchenbach - Hickengrund,
Schameder - Freier Grund (alle So.,
15 Uhr)
Kreisliga B1 Siegen Wittgenstein:
Anadolu Türk Spor Neunkirchen -
Niederschelden II, Grün-Weiß Sie-
gen - Freier Grund II (beide So., 15
Uhr).
Kreisliga C1 SiWi: Türk Geisweid -
Hickengrund II (So., 15 Uhr).
Kreisliga D1: Wilnsdorf III - Burbach
II, Grün-Weiß Siegen II - Freier
Grund III (beide So., 12.45 Uhr),
Anadolu Neunkirchen II - Muders-
bach/Brachbach II (So., 13 Uhr).

Fußball Frauen & Mädchen
Rheinlandliga: Weitefeld-Langen-
bach - Rengsdorf (So., 16 Uhr, in
Langenbach bei Kirburg).
Bezirksliga 1: Weyerbusch - Im-
mendorf (So., 16 Uhr).
Kreisliga 1: Hellenhahn - Weitefeld
II, Fischbacherhütte - Westernohe,
Eichelhardt - Diez-Freiendiez II (alle
So., 15 Uhr).

Jugendfußball überregional
A-Junioren, Regionalliga Südwest:
Worms - Eisbachtal, Speyer - Wir-
ges (alle So., 13 Uhr).
A-Junioren, Rheinlandliga: Vulka-
neifel - Wolfstein (Sa., 15.15 Uhr, in
Gillenfeld).
A-Junioren, Bezirksliga Ost: Kan-
nenbäckerland - Neitersen (Sa., 17
Uhr, in Selters).
B-Junioren, Regionalliga Südwest:
Eisbachtal - Worms (So., 12 Uhr),

Wolfstein - Speyer (So., 14 Uhr, in
Friedewald).
B-Junioren, Rheinlandliga, Meister-
runde: Konz - Weyerbusch (Sa., 15
Uhr).
B-Junioren, Bezirksliga Ost: Wolf-
stein II - Lahn (in Nauroth), Birlen-
bach - Siegtal/Heller (in Eppenrod,
beide Sa., 17 Uhr).
C-Junioren, Rheinlandliga, Platzie-
rungsrunde: Wolfstein - Trier-Tar-

forst (Sa., 15.30 Uhr, in Langen-
bach bei Kirburg).
C-Junioren, Bezirksliga Ost: Lahn -
Wolfstein II (Sa., 12 Uhr, in Alten-
diez), Siegtal/Heller - Hamm II (Sa.,
15.15 Uhr, in Elkenroth).
D-Junioren, Rheinlandliga: Wolf-
stein - Bendorf-Sayn (Fr., 18.15
Uhr, in Norken).
D-Junioren, Bezirksliga Ost: Ober-
bieber - Weyerbusch (Sa., 12.15

Uhr), Hamm - Rheinbreitbach II
(Sa., 13.30 Uhr), JSG Spfr Wester-
wald - Siegtal/Heller (Sa., 14 Uhr,
in Niederahr), Rhein-Taunus -
Wolfstein II (Sa., 16 Uhr, in Dahl-
heim).

Handball
2. Bundesliga: Ferndorf - Hagen
(Fr., 20 Uhr).

Leichtathletik
37. Ausdauer-Cup 2025: Deuzer
Sparkassen-Lauf; u.a. mit dem 15
Kilometer Hauoptlauf (ab 16 Uhr)
sowie dem 5-Kilometer-Jeder-
mannlauf (ab 16.10 Uhr).

Tennis
Männer 40, Verbandsliga: Kirchen -
Gensingen II (Sa., 13.30 Uhr).
Männer 75, Verbandsliga: TC Neu-
wied - Kirchen (Fr., 11 Uhr).
Frauen 30, Verbandsliga: Metter-
nich/Lahnstein - Altenkirchen (So.,
10 Uhr).
Männer, Rheinlandliga: Trier-Tar-
forst/Trimmelter SV - Altenkirchen
(So., 9 Uhr).
Männer 50, Rheinlandliga: Kirchen
- Remagen (Sa., 14 Uhr).
Männer 55, Rheinlandliga: Bad
Marienberg/Betzdorf - Sobernheim
(Sa., 14 Uhr).
Männer 70, Rheinlandliga: Kirchen
- Koblenz-Karthause (Mo., 10 Uhr).
Frauen 30, Rheinlandliga: Mü-
schenbach - Weyerbusch, Nahbol-
lenbach/Idar-Oberstein - Wissen
(beide So., 9 Uhr).
Frauen 40, Rheinlandliga: Sim-
mertal - Kirchen (Sa., 14 Uhr).

Löwentriathlon in Freilingen wächst weiter

M Freilingen. Ja, Hans Christian Mager von United Teams e.V. ver-
spricht nicht zu viel, wenn er die 12. Auflage des Löwentriathlons in
Freilingen als „Triathlonfestival“ bezeichnet. Immerhin laden drei
Wettkampfformate an zwei Tagen zu einer im rheinland-pfälzischen
Triathlon-Kalender einzigartigen Ausdauerveranstaltung ein. Neben den
Athleten der 2. Triathlon Bundesliga und der Regionalliga Mitte (jeweils
am Samstag) erwartet der Veranstalter auch mehr als 600 Amateur-
sportler in den offenen Klassen am Sonntag. Zudem feiert die „Mittel-
distanz“ ihre Premiere rund um Freilingen. hnp Foto: Andreas Hergenhahn

Betzdorf und Wallmenroth wollen liefern und hoffen
Fußball-Bezirksliga
Ost: Beide Teams
müssen nach getaner
Arbeit auch auf die
anderen Plätze blicken

Von Thorsten Stötzer
und Jona Heck

M Kreis Altenkirchen. Holt die
Spvgg EGC Wirges auch nur einen
Punkt, ist ihr die Meisterschaft in
der Bezirksliga Ost nicht mehr zu
nehmen. Doch sicher sein darf sich
der Tabellenführer nicht, denn die
Aufgabe bei den vom Ex-Wirgeser
Thomas Arzbach trainierten SF
Höhr-Grenzhausen hat es in sich.
Der Tabellenzweite SG 06 Betzdorf
hofft angesichts von drei Punkten
Rückstand auf einen Patzer der
EGC, um ein Entscheidungsspiel
um Platz eins zu erzwingen. Vo-
raussetzung wäre ein eigener Sieg
beim TuSMontabaur.

SG Neitersen/Altenkirchen – SG
Berod-Wahlrod/Lautzert-Ober-
dreis (Sa., 17.30 Uhr, in Neitersen;
Hinspiel: 1:9). Der vierte Tabel-
lenplatz ist noch machbar für die
SG Berod, wenn sie am Samstag
bei der abgestiegenen SG Neiter-
sen aufläuft. Für Spielertrainer Ju-
stin Keeler von der SG Berod wäre
das alleine Grund genug, auf Ro-
chaden bei der Aufstellung zu ver-
zichten. Gelegenheit dazu hat er
nun ohnehin kaum. „Einige Spieler
haben sich in den Urlaub abge-
meldet“, die Mannschaft stellt sich
wie bei anderen somit mehr oder
weniger selbst auf.

Justin Keeler freut sich auf das
Treffen mit dem befreundeten
Trainerkollegen Felix Ba Bly aus
Neitersen: „Schön, dass wir uns
mal sportlich gegenüberstehen. Wir
haben fast täglich Kontakt.“ Auf
den 9:1-Erfolg im Hinspiel will er

nicht viel geben. Vorangekommen
ist die Planung für die neue Saison
in Berod. Keeler spricht von drei fi-
xen Neuzugängen, Gespräche mit
zwei weiteren Fußballern laufen.
Durchweg noch „junge Kerle“ sol-
len eingebaut werden.

Nach langer Zeit muss sich die
SG Neitersen/Altenkirchen ins
Kreisoberhaus verabschieden. „Wir
wollen uns im letzten Heimspiel
und Bezirksligaspiel der Saison
vernünftig von den Fans und den
Verantwortlichen im Verein ver-
abschieden“, stellt Trainer Ba Bly
klar. Auch wenn es für beide um
nichts mehr gehe, sei ein ordentli-
cher Abschied wünschenswert. Zu-
dem erwartet Ba Bly von seiner
Mannschaft, „dass sie sich besser
präsentiert als noch im Hinspiel“.
Beim Hinspiel, Mitte November in
Berod, stand die Mannschaft noch
unter der Leitung von Interimstrai-
ner Nico Hees.

SG Wallmenroth-Scheuerfeld –
SG Hundsangen/Steinefrenz-We-
roth (Sa., 17.30 Uhr, in Scheuer-
feld; Hinspiel: 0:3). Direkter Ab-

stieg, Entscheidungsspiel gegen
Neuwied oder die Rettung: Alles ist
noch möglich für die SG Wallmen-
roth am letzten Spieltag. Zwar ist
die Ausgangslage gegenüber den
Neuwiedern um zwei Punkte
schlechter, und ausgerechnet im
Saisonfinale hat man es mit den
Spitzenteams zu tun. Doch immer-
hin haben am Samstag die Wall-
menrother Heimrecht gegen die SG
Hundsangen, gespielt wird auf Ra-
sen in Scheuerfeld.

Wie berichtet, bestreiten die
Gastgeber die letzte reguläre Be-
gegnung der Saison nicht mehr mit
ihrem bisherigen Trainer Tarek Pe-
tri auf der Bank. Stattdessen trägt
Kreshnik Himaj die Verantwortung
an der Seitenlinie. Diese interne
Lösung soll noch einmal beflügeln.
Doch werden die Wallmenrother
auf jeden Fall die Hilfe der SG Mü-
schenbach benötigen, die in Neu-
wied antritt. Man hat es nicht mehr
in den eigenen Füßen – Trainer-
wechsel hin oder her.

Auch ohne neuen Trainer beim
Gegner hätte Ralf Hannappel als

Trainer der SG Hundsangen eine
interessante Begegnung erwartet,
sagt er. „Wallmenroth wird mit der
Situation umgehen können“, was
nichts daran ändert, dass er sich als
nun aus dem Amt scheidender
Übungsleiter einen Erfolg zum
Ausklang wünscht. Der dritte Ta-
bellenplatz ist den Hundsangenern
nicht mehr zu nehmen. „Nicht mit
Schaum vor dem Mund, aber en-
gagiert“, will man die letzte Partie
angehen.

Der Platz in Scheuerfeld ist für
Hannappel kaum einzuschätzen.
„Wahrscheinlich ist es kein extrem
guter Rasenplatz“, vermutet er. Ei-
nen Grund für Änderungen bei der
Aufstellung sieht er nicht: Durch
viele Verletzte habe es keinem
Spieler an Einsatzminuten geman-
gelt. Robin Stahlhofen ist wieder
Startelf-Kandidat. Insgesamt ist der
Kader wie so häufig nicht komplett.
Da die Zweite in der A-Klasse
Meister werden kann, wird diesmal
wohl nicht aufgefüllt.

TuS Montabaur – SG 06 Betz-
dorf (Sa., 17.30 Uhr; Hinspiel: 0:6).

„Klassenziel erreicht“, sagt Trainer
Markus Kluger, der TuS Monta-
baur hat als Aufsteiger mit dem Ab-
stieg definitiv nichts zu tun. Ob die
Kreisstädter für den Tabellenzwei-
ten SG Betzdorf eine ernsthafte He-
rausforderung sein können, be-
zweifelt Kluger derzeit aber. Es
werde schwierig, elf Leute aufzu-
stellen. Das Verletzungspech hält
an, „ich habe noch nie so eine
Rückrunde erlebt“, wundert sich
der Übungsleiter. Einsatzzeiten neu
zu verteilen, drängt sich deswegen
nicht auf.

Wieder zwei verletzungsbeding-
te Wechsel waren jüngst zu ver-
kraften. Klugers Liste an Gesund-
heitsproblemen reicht vom Bänder-
und Kreuzbänderriss bis zum Pfeif-
fer’schen Drüsenfieber. Für die
neue Saison zeichnen sich aber
Verstärkungen ab. „Wir haben
wirklich gute Neuverpflichtun-
gen“, sechs an der Zahl. Und was
die Rolle am letzten Spieltag an-
geht, ist er überzeugt: „Der Zweite
der Bezirksliga Ost wird auch ein
Rheinlandliga-Aufsteiger sein.“

„Ich gehe nicht davon aus, dass
Wirges patzen wird“, erklärt Betz-
dorfs Trainer Enis Caglayan vor
dem letzten und entscheidenden
Spieltag. „Montabaur hat ein paar
Spieler mit Wirges-Vergangenheit,
daher gehen wir davon aus, dass
wir auf eine Mannschaft treffen, die
120 Prozent geben wird“, berichtet
er weiter. „Dennoch werden wir al-
les daran setzen, die letzte Hürde
auch noch zu gehen“, so Caglayan.

Eins bisschen getrübt ist die
Stimmung auf Betzdorfer Seite
dennoch. Fynn Jona Barth, Lucas
Becker und Robin Moosakhani
werden am Wochenende fehlen.
„Gerade bei Robin tut es natürlich
weh, da er eine überragende Sai-
son gespielt hat“, betont Caglayan.
Zudem steht ein Fragezeichen hin-
ter dem Einsatz von Oliver Cano
Cifuentes, der „gerade eine schwe-
re Zeit durchmacht“.

HSV Neuwied – SG Müschen-
bach/Hachenburg (Sa., 17.30 Uhr;
Hinspiel: 1:3). „Der Druck liegt
ganz klar bei Neuwied“, ist Stefan
Häßler, dem aus dem Amt schei-
denden Trainer der SG Müschen-
bach, bewusst. Seiner Mannschaft
bleibt ein Endspiel in der Fremde
erspart. Dennoch gibt es gute
Gründe, trotz angespannter Lage
im Kader – „personell wird es noch
einmal enger als die Wochen vor-
her“ – sportlichen Ehrgeiz zu ent-
wickeln. So können die Müschen-
bacher ihren starken siebten Platz

verteidigen, also in der oberen Ta-
bellenhälfte die Runde beenden.

„Für mich ist die Situation be-
sonders“, erzählt Häßler weiterhin.
Natürlich möchte er seine Mann-
schaft mit einem Erfolg verlassen.
Außerdem verbindet ihn einiges
mit Neuwieds direktem Konkur-
renten im Abstiegskampf: Die SG
Wallmenroth hat er einst selbst trai-
niert, Häßler wohnt in Scheuerfeld.
Bei seinem jetzigen Verein hat vor
allem die „tolle Ausbeute in der
Rückrunde“ überzeugt; dabei sei es
wichtig gewesen, einen recht gro-
ßen Kader zu besitzen.

„Wir haben uns diese 36 Punkte
mit viel Liebe und Hingabe erspielt
und erkämpft“, betont HSV-Trai-
ner Stefan Fink vor dem letzten
Spiel, in dem es für die Neuwieder
im Fernduell mit Wallmenroth um
den Klassenverbleib geht. „Wir ha-
ben eine tolle Entwicklung ge-
nommen und sind zu einer Be-
zirksliga-Mannschaft geworden“,
findet er lobende Worte für sein
Team.

„Mit dem letzten Spiel haben wir
die Chance, das auch zu bleiben.
Wir freuen uns, die Saison mit ei-
nem Heimspiel zu beenden und
dort richtig Gas zu geben. Wir sind
gut drauf, haben das Selbstbe-
wusstsein und das Selbstverständ-
nis, um dieses Spiel zu gewinnen“,
blickt Fink zuversichtlich voraus.
Fragezeichen stehen auf Neu-
wieder Seite hinter Jonas Triesch
und Yannick Engel, die beide an-
geschlagen sind.

Trainertipp Bezirksliga Ost

von Zvonko Juranovic (SG Ahrbach)

TuS Asbach – FC Niederroßbach 0:1
SG Rheinhöhen – SG Ahrbach 0:2
SG Neitersen – SG Berod 1:1
Burgschwalbach – SG Alpenrod 2:0
Höhr-Grenzhausen – Wirges 1:2
SG Wallmenroth – Hundsangen 2:1
TuS Montabaur – SG Betzdorf 0:3
HSV Neuwied – Müschenbach 2:2

Das zwischenzeitliche 2:0 durch Nick Brabender (weißes Trikot): Im Hinspiel gegen die SG Neitersen/Altenkirchen
(in Blau Labinot Prenku, am Boden Torwart Constantin Redel) hatte die SG Berod-Wahlrod/Lautzert-Oberdreis
neun mal Grund zum Jubel. Foto: Jürgen Augst

Fußball

Bezirksliga Ost

1. Spvgg EGC Wirges 29 104: 28 73
2. SG 06 Betzdorf 29 110: 30 70
3. SG Hundsangen 29 66: 40 54
4. SF Höhr-Grenzhausen 29 54: 44 47
5. SG Berod/Lautzert 29 63: 34 46
6. HWW Niederroßbach 29 76: 57 45
7. SG Müschenbach/H. 29 64: 53 42
8. TuS Asbach 29 62: 50 40
9. SG Ahrbach/H./Girod 29 58: 61 40

10. TuS Burgschwalbach 29 50: 52 39
11. TuS Montabaur 29 54: 67 38
12. HSV Neuwied 29 44: 55 36
13. SG Wallmenroth/Sch. 29 41: 64 34
14. SG Neitersen/Altenk. 29 49:104 18
15. SG Alpenrod-L./N./U. 29 33: 88 18
16. SG Rheinhöhen 29 29:130 15

Torjäger Bezirksliga Ost

1. Temel Uzun (SG Betzdorf) 38
2. Robin Moosakhani (SG Betzdorf) 23
3. Philipp Röder (FC Niederroßbach) 22
4. Gordon Wild (SG Berod/Lautzert) 18
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